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Freitag, 18. Oktober 2024

Samstag, 26. Oktober 2024

Vernissage „Nous ou eux - Eine Auseinandersetzung mit europäischer Identität“
Ausstellung, C.Keller & Galerie Markt 21 Weimar

Nächstenliebe und Ungehorsam: Martin Luther King und der Rassismus in Stadt und Land
Lesung, Gespräch & Musik, Hennebergisches Museum Kloster Veßra

Montag, 28. Oktober 2024

Dienstag, 29. Oktober 2024

Eine Minderheit in Bewegung? Städtisches und ländliches Judentum in Mittelalter 
und Früher Neuzeit Führung & Podium, Kleine Synagoge Erfurt
Unendlicher Raum Film, Kino mon ami Weimar
Wir können auch anders Film, Kino mon ami Weimar

Unendlicher Raum Film, Kino mon ami Weimar
Apokalyse unter dem Regenbogen.Thomas Müntzer und der Bauernkrieg
Vortrag & Diskussion, Stadtbibliothek Mühlhausen
Sonne & Beton Film, Kino mon ami Weimar

blau: gold: orange:
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Mittwoch, 30. Oktober 2024

Donnerstag, 31. Oktober 2024

Unendlicher Raum Film, Kino mon ami Weimar
Undine Film, Kino mon ami Weimar

Die stillen Trabanten Film, Kino mon ami Weimar

Freitag, 1. November 2024

Führung durch Schloss und Park Belvedere Führung, Schloss Belvedere
Führung durch Schloss und Park Tiefurt Führung, Schloss Tiefurt
Führung durch den Getreidespeicher Oßmannstedt Führung, Bahnhof Oßmannstedt
»Stadt. Beziehungsweise. Land« Feierliche Eröffnung, Notenbank Weimar
Wem gehört mein Dorf? Film, Kino mon ami Weimar

blau: gold: orange:

Histodrama 1918 – 1923: Was wäre,wenn…? Ein historisches Rollenspiel selbst erproben.
Workshop, Haus der Weimarer Republik 

Samstag, 2. November 2024
Histodrama 1918 – 1923: Was wäre,wenn…? Ein historisches Rollenspiel selbst erproben.
Workshop, Notenbank Weimar

Deutsch-Französisches Doktoranden-Atelier Workshop, Stadtmuseum
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Architektur zwischen Stadt und Land: am Beispiel von Neufert und Umm Qays
Vortrag & Führung, Ernst-Neufert-Haus Gelmeroda
Metropolen ohne Strom und Internet: Großstädte des Altertums und der Antike
Podium, Notenbank Weimar
Die Stadt als politischer Ort Vortrag, Eckermann-Buchhandlung
Athen zu seiner besten Zeit: eine virtuelle Stadtführung im antiken Griechenland
Digitale Stadtführung, Notenbank Weimar
Völkermord und verpasste Wiedergutmachung. Die Geschichte der Sinti in der DDR
Vortrag & Gespräch, Rathaus Weimar
Bauerbe und Wohnkultur in der demokratischen Stadt Podium, Eckermann-Buchhandlung
Wohlfahrt und Gesundheit im NS – biographischer Stadtrundgang
Stadtrundgang, Karlstraße 7 Weimar
„Ihre Stadt wächst und gedeiht!“  – Stadt und Land im historischen Computerspiel
Podium, Notenbank Weimar
Gespräch in der Ausstellung im Museum Zwangsarbeit
Gespräch & Ausstellung, Museum Zwangsarbeit Weimar

blau: gold: orange:

Last und Lust des Landlebens - Mythos und Realität eines Traums
Podium, Eckermann-Buchhandlung
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Markt der Demokratiegeschichte Netzwerk, Notenbank Weimar
Wanderarbeiter und Mega-Cities: Migration und Urbanisierung im modernen China
Vortrag, Rathaus Weimar
Karla Film, Kino mon ami Weimar
Wir das Grundgesetz Theaterpremiere & Podium, Notenbank Weimar
Die Landärztin Film, Kino mon ami Weimar
Stadt, Land, Fluss… und Bier! Kneipenquiz, Smuggler's Irish Pub Weimar

blau: gold: orange:

Sonntag, 3. November 2024
Weltoffenes Thüringen im ländlichen Raum 2025 Strategieworkshop, Notenbank Weimar
Frauenrechte auf dem Land.Wie Frauen Politik gestalten Podium, Rathaus Weimar
Weimar und seine Dörfer. Museale Objekte erzählen Geschichte
Exponate-Schau mit Kaffee & Kuchen, Stadtmuseum Weimar
Schrumpfende Städte in Geschichte und Gegenwart Podium, Eckermann-Buchhandlung
Ländliche Protestbewegungen in der Demokratiegeschichte Podium, Rathaus Weimar
Von Menschen und Tieren in Stadt und Land Podium, Eckermann-Buchhandlung
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Stadt gegen Land? Land gegen Stadt? Über einen alten und neuen „Gegensatz“ in modernen 
Demokratien Podium, Rathaus Weimar
Transformation im ländlichen Raum Erzählcafé, Notenbank Weimar
All rights: Unsere Menschenrechte Podium, Notenbank Weimar
Der Bauernkrieg 1524/25 – Eine Revolution in Stadt und Land? 
Podium, Eckermann-Buchhandlung
Neuland! Dörfer und Städte neu erfinden… Podium, Rathaus Weimar
Das weiße Band Film, Kino mon ami Weimar
Россия – КУДА - Russland - wohin? Die junge russische Zivilgesellschaft heute
Podium, Jakobskirche Weimar
Ô ma mémoire, portrait de Stéphane Hessel Theater, Notenbank Weimar
City Lights Film, Kino mon ami Weimar

blau: gold: orange:

Einmal Kollektivierung und zurück: Der vielfache Wandel des ländlichen Raums und seine 
Folgen Podium & Erzählcafé, Notenbank Weimar



Festivalzentrum

Öffnungszeiten:

Notenbank Weimar
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Notenbank Weimar • 18:00 Uhr • Feierliche Eröffnung
»Stadt. Beziehungsweise. Land.«

Unter der Moderation der Sprecherin unseres wissenschaft-
lichen Beirats, Prof. Dr. Susanne Rau (Erfurt), diskutieren der 
Zeithistoriker Prof. Dr. Christoph Bernhard (Berlin) und die 
Historikerin und Islamwissenschaftlerin Prof. Dr. Birgit 
Schäbler (Erfurt).
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In Kooperation mit der Universität Erfurt (Prof. Dr. Susanne 
Rau, PD Prof. Dr. Astrid Ackermann) und der Université 
Sorbonne Nouvelle, Paris 3 (Prof. Dr. Armin Owzar, Prof. Dr. 
Elisa Goudin-Steinmann).

Stadtmuseum • 09:00 – 17:00 Uhr • Workshop
Deutsch-Französisches Doktoranden-Atelier

FREITAG   1. NO
V
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Haus der Weimarer Republik • 1. NOV • 9:00 - 17:00 Uhr
Notenbank Weimar (Saal 3) • 2. NOV • 10:00 - 12:00 Uhr
Histodrama 1918 – 1923: Was wäre, wenn…? Ein 
historisches Rollenspiel selbst erproben.



FREITAG   1. NO
V

13

Zielgruppe:

Workshopleitung:
• Dr. des. Martin Platt (Kiel) ist Historiker und promovierte 
zum Sicherheitsdiskurs in der frühen Weimarer Republik
• Dr. Michael Hahn (München) ist Historiker und als 
Referatsleiter in der Erwachsenenbildung tätig.

Führung: 

Anmeldung:

Eine Kooperation des Weimarer Rendez-vous mit der 
Geschichte, des Thüringer Instituts für Lehrerfortbildung, 
Lehrplanentwicklung u. Medien, der Landeszentrale für 
politische Bildung Thüringen und des Weimarer Republik e.V.
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• Prof. Dr. Stefan Pfeiffer ist seit 2013 Professor für Alte 
Geschichte an der Martin-Luther-Universität Halle-Witten-
berg und forscht unter anderem zu Ägypten in der griechisch-
römischen Zeit.                                                                                          
• Prof. Dr. Charlotte Schubert war von 1993 – 2021 Professorin 
für Alte Geschichte an der Universität Leipzig. Neben For-
schungen zum antiken Athen beschäftigte sie sich auch mit 
antiker Landverteilung, Medizingeschichte und den Digital 
Humanities. 

Notenbank Weimar (Saal 1) • 11:00 Uhr • Podium
Metropolen ohne Strom und Internet:
Großstädte des Altertums und der Antike



Moderation: Dr. Michaela Rücker ist wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Bereich Alte Geschichte der Universität 
Leipzig und forscht u.a. zu antiker Medizin und Magie, 
Nomadenbildern und Fremdheitsvorstellungen in der Antike.

SAM
STAG   2. NO

V
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Vortrag: Prof. Dr. Michael Dreyer lehrt politische Theorie und 
Ideengeschichte am Institut für Politikwissenschaft der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena.
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Eckermann-Buchhandlung • 12:00 Uhr • Vortrag
Die Stadt als politischer Ort



Dr. des. Marvin Rees (Basel) ist Geschichtsdidaktiker und hat 
2024 über die Lerneffekte der „Discovery Tour: Ancient Greece“ 
promoviert. Er ist in der Wissenschaft und als Gymnasiallehrer 
tätig, wo er Erfahrungen mit dem Einsatz dieses und anderer 
Spiele sammelt…

Moderation: Dr. Andreas Braune ist wissenschaftlicher Leiter 
des Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte und war noch 
nicht mal im zeitgenössischen Athen.

17

Notenbank Weimar (Saal 1) • 13:00 Uhr
Digitale Stadtführung
Athen zu seiner besten Zeit: eine virtuelle 
Stadtführung im antiken Griechenland

SAM
STAG   2. NO

V



                                                                                                               
Vortrag: Dr. Katharina Lenski ist Historikerin, Soziologin und 
Erziehungswissenschaftlerin. Sie ist Habilitationsstipendiatin 
im Exzellenzprogramm der FSU Jena und publiziert aktuell 
zum Stigma „Asozialität“ im 19. und 20. Jahrhundert.

                                                                                                    
Begrüßung: Dr. Philipp Neumann-Thein ist stellvertretender 
Direktor der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und 
Mittelbau-Dora.
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Rathaus Festsaal • 13:00 Uhr • Vortag & Gespräch
Völkermord und verpasste Wiedergutmachung. 
Die Geschichte der Sinti in der DDR



Gespräch und Moderation: Dr. Tim B. Müller ist Historiker. 
Nach seiner Tätigkeit am Hamburger Institut für Sozialfor-
schung wechselte er als wissenschaftlicher Leiter zum Verband 
Deutscher Sinti und Roma, Landesverband Baden-
Württemberg.

In Kooperation mit der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald 
und Mittelbau-Dora.
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Eckermann Buchhandlung • 14:00 Uhr • Podium
Bauerbe und Wohnkultur in der 
demokratischen Stadt



• Katja Fischer ist Architektin, Gastprofessorin an der 
Universität Kassel und Vorständin der Stiftung Baukultur 
Thüringen.                                                                                                    
• Prof. Dr. Barbara Schönig ist Professorin für Stadtplanung an 
der Bauhaus-Universität Weimar und Sprecherin des DFG-
Graduiertenkollegs „Gewohnter Wandel“.
                                                                                                         
Moderation: Dr. des. Kathrin Meißner ist Stadtgeschichts-
forscherin und Koordinatorin am DFG-Graduiertenkolleg 
„Gewohnter Wandel“.

SAM
STAG   2. NO

V
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• Dr. Lucas Haasis (Oldenburg) ist Frühneuzeithistoriker und 
forscht unter anderem zu historischen Computerspielen und 
ihrem didaktischen Potential.                                                               
• Alina Menten (Köln) ist Spielentwicklerin und Mediende-
signerin. Sie war maßgeblich an der Entwicklung des Lernspiels 
»The Migrants' Chronicles: 1892« beteiligt.
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Notenbank Weimar (Saal 1) • 15:00 Uhr • Podium
„Ihre Stadt wächst und gedeiht!“  – 
Stadt und Land im historischen Computerspiel



• Dr. des. Marvin Rees (Basel) hat unter anderem Altertums-
wissenschaften studiert, ist Gymnasiallehrer, lehrt Didaktik 
der Gesellschaftswissenschaften und forscht dort zum Einsatz 
historischer Computerspiele.                                                                 
• Fabiano Uslenghi hat unter anderem Geschichte studiert und 
ist Gaming-Journalist bei der Zeitschrift GameStar mit einem 
Schwerpunkt auf (historische) Strategie- und Rollen-spiele.

Moderation: Marie Bielefeld (Erfurt) ist Mitarbeiterin bei 
"Spawnpoint - Institut für Spiel- und Medienkultur", das sich 
der Förderung einer demokratischen digitalen und analogen 
Spielkultur widmet.

In Kooperation mit dem Verein "Spawnpoint - Institut für 
Spiel- und Medienkultur ".

SAM
STAG   2. NO
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• Doreen Bergmann ist Juristin, betreibt heute aber lieber eine 
eigene Patisserie in Stelzendorf an der Talsperre Zeulenroda und 
ist Autorin von Backbüchern.                                                         
•Prof. Dr. Werner Nell lehrte Literaturwissenschaft an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg und hat umfang-
reich zu den Motiven 'Heimat' und 'Dorf' in der deutschen 
Literatur geforscht.                                                                                    
• Dr. Annette Schneider-Reinhardt ist Referentin für Kultur-
erbe beim Bund Heimat und Umwelt in Deutschland.

Moderation: Dr. Justus H. Ulbricht ist Germanist und 
Historiker und ist seit Jahrzehnten als Moderator, Referent 
und Gesprächspartner in der historischen und kulturellen 
Bildung tätig.

SA
M

ST
AG

   
2.

 N
O

V

24

Eckermann Buchhandlung • 16:00 Uhr • Podium
Last und Lust des Landlebens - Mythos und 
Realität eines Traums



SAM
STAG   2. NO
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Eine Theater-Erstaufführung in Weimar? Ja! Diesmal 
in der Notenbank. 

In dem kurzweiligen Ein-Personen-Stück bekommt 
das Grundgesetz anlässlich seines 75. Geburtsages in 
diesem Jahr eine Stimme: Auf unterhaltsame Art wirft 
die etwa 60 Minuten dauernde Inszenierung einen 
Blick auf die Grundlagen unserer Demokratie und 
zeigt, wie relevant das Grundgesetz für unser tägliches 
Leben ist. Besonders humorvoll wird es, wenn sich 
Mutter Weimar und Großmutter Paulskirche zu Wort 
melden!

Ob Schule, Museum, Gemeindeszentrum oder Verein: 
Das unterhaltsame und informative Stück wurde 

eigens für den flexiblen Einsatz in der politischen 
Bildung und Demokratieförderung konzipiert und in 
der Inszenierung möglichst einfach gehalten. So kann 
es leicht von Interessierten gebucht werden – bei 
Kostenübernahme durch die Bundesstiftung. 

Rathaus Festsaal • 17:00 Uhr • Vortrag
Landarbeiter und Mega-Cities: Migration und 
Urbanisierung im modernen China

Vortrag: Dr. Daniel Fuchs ist Sinologe und Politikwissen-
schafter. Er arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Institut für Asien- und Afrikawissenschaften der HU Berlin, 
und forscht seit langem zu Migration und Arbeitsverhältnissen 
in China.

Moderation: Linus Josef Schlüter ist Sinologe und Projektko-
ordinator der China-Kompetenz-Plattform für Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen in Thüringen an der FSU Jena.
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Das Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte:           
Ein Ort der deutschen Demokratiegeschichte?
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Eine Veranstaltung der Stiftung Orte der deutschen 
Demokratiegeschichte.

Notenbank Weimar (Saal 3) • 16:00 Uhr • Netzwerk
Markt der Demokratiegeschichte



Notenbank Weimar (Saal 1) • 18:00 Uhr 
Theaterpremiere, Gespräch & Empfang
Wir das Grundgesetz
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• Dr. Michael F. Feldkamp, Historiker und seit 1993 in ver-
schiedenen Positionen in der Bundestagsverwaltung für die 
historische Forschung und Vermittlung der Arbeit des Bundes-
tages zuständig.                                                                                                   
• Alexander Maser, Autor und Regisseur des Stücks „Wir das 
Grundgesetz“.                                                                                             
• Katja Straub, Schauspielerin im Stück „Wir das Grundge-
setz“.                                                                                                             
• Claudia Schmitz, geschäftsführende Direktorin des 
Deutschen Bühnenvereins.                                                                         
Moderation: Dr. Kai-Michael Sprenger, Direktor der Stiftung 
Orte der deutschen Demokratiegeschichte.
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Moderation: Hendrik Erdmann gehört zum Team des Weimarer 
Rendez-vous mit der Geschichte.
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Smuggler‘s Irish Pub Weimar • 20:30 Uhr • Kneipenquiz
Stadt, Land, Fluss ... und Bier!
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Notenbank Weimar (Saal 3) • 10:00 Uhr • Strategie-Workshop
Weltoffenes Thüringen im ländlichen Raum 2025
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• Sandra Holtrup, M.A. ist Doktorandin am Institut für 
Zeitgeschichte München und erforscht dort die bundesdeutsche 
Frauenbewegung auf dem Land in den 1960er Jahren.                   
• Dr. Julia Paulus ist Wissenschaftliche Referentin am LWL-
Institut für Regionalgeschichte, Lehrbeauftragte an der 
Universität Münster und forscht seit langem zur Demokratie-
geschichte aus frauenpolitischer Perspektive.

Rathaus Festsaal • 11:00 Uhr • Podium
Frauenrechte auf dem Land. 
Wie Frauen Politik gestalten.
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• Joanna Maria Stolarek ist Journalistin und Direktorin des 
Büros der Heinrich-Böll-Stiftung in Warschau.                        

                                                                                                                    
Einführung und Moderation: Dr. Kerstin Wolff ist Leiterin der 
Forschungsabteilung des Archivs der deutschen Frauenbewe-
gung in Kassel.

In Kooperation mit dem Archiv der deutschen Frauenbewe-
gung, Kassel.



                                                                     
Dr. Alf Rößner ist Direktor des Stadtmuseums Weimar.

Moderation: Kai Sauer ist Geschichts- und Französischlehrer 
am Humboldt-Gymnasium Weimar, lebt in Niedergrunstedt 
und ist Mitglied des wissenschaftlichen Beirats unseres 
Festivals.
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Stadtmuseum • 11:00 Uhr • Exponate-Schau mit 
Kaffee & Kuchen
Weimar und seine Dörfer. 
Museale Objekte erzählen Geschichte
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• Katja Fischer, Architektin, Gastprofessorin an der Universi-
tät Kassel und Vorständin der Stiftung Baukultur Thüringen
• Dr. Celina Kress, Architektin, Planungshistorikerin und 
assoziierte Wissenschaftlerin am Center for Metropolitan 
Studies der TU Berlin
• Dr. Wolfgang Koelbl, Architekt, Architekturwissenschaftler 
und Dozent an der Technischen Universität Wien

Moderation und Einführung: Prof. Dr. Armin Owzar, Histori-
ker an der Université Sorbonne Nouvelle (Paris 3) und Mitglied 
des wissenschaftlichen Beirats des Weimarer Rendez-vous mit 
der Geschichte.

Eckermann Buchhandlung • 12:00 Uhr • Podium
Schrumpfende Städte in Geschichte und Gegenwart
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Rathaus Festsaal • 13:00 Uhr • Podium
Ländliche Protestbewegungen in der 
Demokratiegeschichte
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V
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• Prof. Dr. Gisela Hürlimann ist Professorin für Technik- und 
Wirtschaftsgeschichte an der TU Dresden und forscht unter 
anderem zu „animalischen Stoffflüssen in der Hochmoderne“.   
• Prof. Dr. Christian Kassung ist Professor für Kulturtechni-
ken und Wissensgeschichte an der HU Berlin und hat 2020 das 
Buch „Fleisch. Die Geschichte einer Industrialisierung“ 
veröffentlicht.                                                                                             
• Andreas Wigger, M.A. ist Historiker und Mitarbeiter des 
Archivs für Agrargeschichte in Bern, das sich in vielfältiger 
Hinsicht der Aufbewahrung und Vermittlung der Geschichte 
der Landwirtschaft widmet.

Moderation: Dr. Andreas Braune ist wissenschaftlicher Leiter 
des Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte.

In Kooperation mit dem Archiv für Agrargeschichte in Bern.

Eckermann Buchhandlung • 14:00 Uhr • Podium
Von Menschen und Tieren in Stadt und Land
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• Johanna Hohaus, M.A. ist wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Institut für Geschichte der Universität Halle und führt in 
ihrem Promotionsvorhaben zahlreiche Interviews mit Dorfbe-
wohner*innen, Bauern und Bäuerinnen aus Sachsen-Anhalt.
• David Straub ist Fernsehjournalist und berichtet regelmäßig 
über die sozialen und politischen Belange in der Landwirt-
schaft, etwa auch mit der Dokumentation „Erschöpft und 
frustriert – Bauern am Limit?“.
• Dr. Peter Wurschi ist Landesbeauftragter zur Aufarbeitung 
der DDR-Diktatur des Landes Thüringen und fordert auch eine 
Aufarbeitung der Transformationsphase im ländlichen Raum.

Notenbank Weimar (Saal 3) • 14:00 Uhr • Podium 
Einmal Kollektivierung und zurück: 
Der vielfache Wandel des ländlichen Raums 
und seine Folgen 



Moderation: Dr. Heiner Stahl ist Historiker an der Universität 
Erfurt und ist fasziniert von der Gegenwart der Geschichte in 
unserer Gesellschaft.
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Notenbank Weimar (Saal 4) • 16.00 Uhr • Erzählcafé
Transformation im ländlichen Raum
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• Prof. Dr. Lukas Haffert lehrt vergleichende Politik- und 
Wirtschaftswissenschaften an der Universität Genf und ist 
Autor des Buchs „Stadt, Land, Frust. Eine politische 
Vermessung“ (2022).                                                                                
• Prof. Dr. Oliver Lembcke lehrt Politikwissenschaft an der 
Ruhr-Universität Bochum und forscht zur Theorie und Praxis 
der modernen Demokratien.                                                                  
• Prof. Dr. Sigrid Roßteutscher ist Soziologin an der Goethe-
Universität Frankfurt und leitete dort das internationale 
Forschungsprojekt „The Rural-Urban Divide in Europe“.

Rathaus Festsaal • 15:00 Uhr • Podium
Stadt gegen Land? Land gegen Stadt?  Über einen
alten und neuen "Gegensatz"  in modernen 
Demokratien



Moderation: N.N. 

In Kooperation mit der Stiftung Orte der deutschen Demokra-
tiegeschichte.
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• Anne Hessel, Tochter von Stéphane Hessel, der an der Erar-
beitung der Erklärung der Menschenrechte mitgearbeitet hat.
• Markus Meckel, Außenminister der frei gewählten Regierung 
von April bis Oktober 1990 und Mitbegründer der SPD in der 
DDR am 26. August 1989, dem Tag, an dem 200 Jahre zuvor die 
französische Nationalversammlung die Menschen- und 
Bürgerrechte erklärt hat.

Notenbank • 16:00 Uhr • Podium
All rights: Unsere Menschenrechte 
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• Prof. Dr. Thomas Kaufmann ist Inhaber des Lehrstuhls für 
Kirchengeschichte an der Universität Göttingen und Autor des 
neuen Buchs „Der Bauernkrieg. Ein Medienereignis“ (Herder 
2024).                                                                                                           
• Dr. Christian Pantle ist Chefredakteur des Magazins 
G/GESCHICHTE und Autor des aktuellen Bestsellers „Der 
Bauernkrieg. Deutschlands großer Volksaufstand“ (Propyläen 
2024).

Moderation: Dr. Susanne Kimmig-Völkner ist Direktorin der 
Mühlhäuser Museen.

In Kooperation mit den Mühlhäuser Museen, wo im April 2025 
die Landesausstellung „Freyheit 1525 – 500 Jahre Bauernkrieg“ 
eröffnet wird.

Eckermann Buchhandlung • 16:00 Uhr • Podium
Der Bauernkrieg 1524/25 – Eine Revolution in Stadt 
und Land? 
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Rathaus Festsaal • 17:00 Uhr • Podium
Neuland! Dörfer und Städte neu erfinden…
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• Prof. Dr. Gerd Zimmermann war Rektor der Bauhaus-
Universität Weimar und gibt einen kurzen Impulsvortrag über 
„Dezentrale Urbanität“.
• Dr. Ulrich Wieler ist Architekt bei UmbauStadt in Wien und 
Weimar und gibt einen Impuls über den Ideenwettbewerb 
„Landgut 2050“.

• Yvonne Ändrä ist eine in Weimar ansässige Filmproduzentin 
und Autorin des Buchs „Jenseits der Perlenkette“ über die 
kleinsten Dörfer in Thüringen.                                                              
• Prof. Dr. Jörg Noennig ist Professor für Digital City Science 
an der Hafencity Universität Hamburg.                                             
• Nicole Sennewald ist in Erfurt für CoWorkLand tätig, eine 
bundesweite Genossenschaft für Co-Working, gerade auch im 
ländlichen Raum.

Moderation: Dr. Stephan Jung ist Architekt aus Weimar, lehrte 
Architektur in Mailand und war Geschäftsführer der Stiftung 
Baukultur Thüringen.
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In französischer Sprache mit deutschen Untertiteln.

Produktion: Koproduktion der Compagnie rêvages mit Comédie 
de Caen - CDN de Normandie
Adaptation: Sarah Lecarpentier & Kevin Keiss
Regie: Kevin Keiss

Mit: Sarah Lecarpentier, Simon Barzilay

Notenbank (Saal 1) • 19:00 Uhr • Theater
Ô ma mémoire, portrait de Stéphane Hessel
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Musik: Simon Barzilay
Licht: Boris Carré
Ton: Mikaël Kandelman
Bühnenbild und Kostüme: Camille Vallat

Verwaltung: Magalie Thévenon
Technischer Direktor: Pierre-Yves Aplincourt
Vertrieb: Thomas Baelde
Öffentlichkeitsarbeit: Margaux Licoir - L'étincelle

In Kooperation mit der Theatercompagnie rêvages und mit 
Unterstützung des Deutsch-Französischen Bürgerfonds. 
Gefördert durch die Thüringer Staatskanzlei
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Tage der Geschichte
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Eine Kooperation mit dem Sprachenzentrum der Bauhaus-
Universität Weimar 

18.  OKT, 20:00Uhr: 

24. OKT, 18:00 Uhr: 

14. NOV,        
18:00 Uhr: 

28.  NOV,  
18:00 Uhr:

5. DEZ, 18:00 Uhr: 

Präsentiert vom Sprachenzentrum der Bauhaus-Universität 
Weimar in Zusammenarbeit mit C.Keller & Galerie Markt 21 
e.V.

C-Keller & Galerie am Markt 21, Weimar • ab 18. OKT
Ausstellung
Nous ou eux - Eine Auseinandersetzung mit 
europäischer Identität



Eine Veranstaltung der Klassik Stiftung Weimar

Schloss Belvedere • 1. NOV • 12:00 Uhr • Führung
Führung durch Schloss und Park Belvedere 
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Eine Veranstaltung der Klassik Stiftung Weimar

Schloss Tiefurt • 1. NOV •  14:30 Uhr • Führung
Führung durch Schloss und Park Tiefurt
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Eine Veranstaltung des Internationalen Heritage-Zentrums 
der Bauhaus-Universität Weimar und dem Institut für Graue 
Energie mit Florian Dossin, Verein Graue Energie und Mitglied 
im IHZ 

Bahnhof Oßmannstedt • 1. NOV • 16:30 Uhr • Führung
Führung durch den Getreidespeicher Oßmannstedt
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Eine Veranstaltung des Heritage-Zentrums der Bauhaus-
Universität Weimar

Ernst-Neufert-Haus, Gelmeroda • 2. NOV
10:00 & 12:00 Uhr • Führung & Vortrag
Architektur zwischen Stadt und Land: 
am Beispiel von Neufert und Umm Qays
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Eine Veranstaltung von Lernort Weimar e.V.

                                                                                                          
Eine Veranstaltung der Gedenkstätte Buchenwald, Museum 
Zwangsarbeit

Treffpunkt: Karlstraße 7, Weimar • 2. NOV • 14:00 Uhr
Stadtrundgang
Wohlfahrt und Gesundheit im NS – 
biographischer Stadtrundgang

Museum Zwangsarbeit Weimar • 2. NOV • 15:30 Uhr
Gespräch & Ausstellung
Gespräch in der Ausstellung im Museum 
Zwangsarbeit
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Eine Kooperationsveranstaltung mit der Stiftung Ettersberg 
und Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora, 
gefördert von der Thüringer Staatskanzlei mit Sonja Zekri 
(Journalistin/ Autorin, ehemalige Moskau-Korrespondentin 
der Süddeutschen Zeitung) sowie den exilierten russischen 
Nachwuchswissenschaftler*innen Alisa Alieva, Natalia 
Baryshnikova und Fedor Veselov

Moderation: Dr. Julia Landau, Gedenkstätten Buchenwald und 
Mittelbau-Dora, Dr. Christian Werkmeister, Stiftung 
Ettersberg 

Jakobskirche Weimar • 3. NOV • 17:00 Uhr • Podium
Россия – КУДА - Russland - wohin? 
Die junge russische Zivilgesellschaft heute
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 freier Eintritt vom                
1. bis 3. NOV 2024).

Kommunales Kino mon ami • Kinoreihe
„Stadt. Beziehungsweise. Land.“
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Eintritt: 7,- / 5,- Euro

Eintritt: 7,- / 5,- Euro

28./29. & 30. OKT • 18:00 Uhr • Film
Unendlicher Raum

28.OKT • 20:00 Uhr • Film
Wir können auch anders

KINO
REIHE  „STADT.  BEZIEHU

NGSW
EISE.  LAND.“
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Eintritt: 7,- / 5,- Euro Eintritt: 7,- / 5,- Euro

29. OKT • 20:00 Uhr • Film
Sonne & Beton
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30. OKT • 20:00 Uhr • Film
Undine



    
Eintritt: 7,- / 5,- Euro

31. OKT • 20:00 Uhr • Film
Die stillen Trabanten

1. NOV • 20:00 Uhr • Film
Wem gehört mein Dorf?
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Die Fimleinführung übernimmt: Edgar Hartung, Filmkurator,     
Fotograf, Kinoleiter mon ami bis 2024.

Im Anschluss an den Film: Regiegespräch mit Christoph Eder.

Freier Eintritt.

Die Filmeinführung übernimmt: Dr. Nora Hilgert, Historikerin 
mit Schwerpunkt auf der deutsch-deutschen Filmgeschichte.

Freier Eintritt.

2. NOV • 17:00 Uhr • Film
Karla
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Die Filmeinführung übernimmt: Dr. Nora Hilgert, Historikerin 
mit Schwerpunkt auf der deutsch-deutschen Filmgeschichte. 

Freier Eintritt.

2. NOV • 20:00 Uhr • Film
Die Landärztin
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Die Filmeinführung übernimmt: Dr. Andreas Braune, der unter 
anderem zur Gewaltgeschichte des frühen 20. Jahrhunderts 
geforscht hat.

Freier Eintritt.

3. NOV • 17:00 Uhr • Film
Das weiße Band
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Die Filmeinführung übernimmt: Stummfilmpianist Richard 
Siedhoff, 2020 ausgezeichnet mit dem Deutschen Stummfilm-
preis.

Freier Eintritt.

3. NOV • 20:00 Uhr • Film
City Lights
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Prof. Dr. Michael Haspel ist Professor für Systematische 
Theologie an der Universität Erfurt und war von 2006 bis 2018 
Leiter der Evangelischen Akademie Thüringen. 60 Jahre nach 
Kings Berlin-Besuch liest er aus seinem zu diesem Anlass 
erschienen Buch „Wer nicht liebt, steht vor dem Nichts. Martin 
Luther Kings Spiritualität als Grundlage seines Kampfes gegen 
Rassismus und Ungerechtigkeit.“

Moderation: Dr. Andreas Braune ist wissenschaftlicher Leiter 
des Geschichtsfestivals „Weimarer Rendez-vous mit der 
Geschichte.“

Hennebergisches Museum Kloster Veßra • 26. OKT 
19:00 Uhr • Lesung, Gespräch  & Musik
Nächstenliebe und Ungehorsam: Martin Luther 
King und der Rassismus in Stadt und Land

DA
S 

RE
ND

EZ
-V

O
U

S 
 Z

U
  G

AS
T.

..

66



Musikalische Begleitung: Ralf Kummer am Saxophon

In Kooperation mit dem Hennebergischen Museum Kloster 
Veßra und im Rahmen seines Themenjahres „Liebesgrüße aus 
Kloster Veßra“.

... IN  KLO
STER  VESSRA

67



• Dr. Jörg Müller ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Arye 
Maimon-Institut für Geschichte der Juden der Universität 
Trier und erforscht das mittelalterliche jüdische Leben im 
Reichsgebiet.

Erfurt (Kleine Synagoge) • 28. OKT 
17:00 Uhr - Führung • 19:00 Uhr - Podium
Eine Minderheit in Bewegung? Städtisches und 
ländliches Judentum in Mittelalter und Früher 
Neuzeit
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... IN  ERFU
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• Dr. Sophia Schmitt ist Historikerin an der Ludwig-
Maximilian-Universität München und hat zur jüdischen 
Minderheit in Regensburg im 15. Jahrhundert promoviert.

Moderation: Prof. Dr. Sabine Schmolinsky lehrt mittelalterliche 
Geschichte an der Universität Erfurt und forscht unter anderem 
zum Zusammenleben verschiedener Religionen in Städten des 
Mittelalters.

Führung: Dr. Maria Stürzebecher ist Kuratorin im Museum 
Alte Synagoge und Beauftragte für das UNESCO-Welterbe der 
Stadt Erfurt.

In Kooperation mit dem Netzwerk „Jüdisches Leben Erfurt“ der 
Kulturdirektion der Landeshauptstadt Erfurt.



• Dr. Christian Pantle ist Chefredakteur des Magazins 
G/GESCHICHTE und Autor des aktuellen Bestsellers „Der 
Bauernkrieg. Deutschlands großer Volksaufstand“ (Propyläen 
2024).

Begrüßung und Moderation:                                                                 
• Dr. Andreas Braune ist wissenschaftlicher Leiter des 
Weimarer Rendez-vous mit der Geschichte.                                      
• Dr. Susanne Kimmig-Völkner ist Direktorin der Mühlhäuser 
Museen.          

In Kooperation mit den Mühlhäuser Museen, wo im April 2025 
die Landesausstellung „Freyheit 1525 – 500 Jahre Bauernkrieg“ 
eröffnet wird.

Mühlhausen (Stadtbibliothek in der Jakobskirche) 
29. OKT • 18:30 Uhr • Vortrag & Diskussion
Apokalypse unter dem Regenbogen. Thomas 
Müntzer und der Bauernkrieg
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C.Keller & Galerie Markt 21

Eckermann-Buchhandlung

Haus der Weimarer Republik

Jakobskirche 

Karlstraße 7

Kommunales Kino mon ami

Museum Zwangsarbeit

Notenbank Weimar

Rathaus Weimar

Schloss Belvedere

Smuggler's Irish Pub

Stadtmuseum

Schloss Tiefurt

Oßmannstedt
Bahnhof Oßmannstedt

Gelmeroda
Ernst-Neufert-Haus

Erfurt
Kleine Synagoge

Kloster Veßra
Hennebergisches Museum 
Kloster Veßra

Mühlhausen
Stadtbibliothek in der 
Jakobikirche
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